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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC Kahl : TTC Aschaffenburg 
Samstag, 26.03.2022, 18:30 Uhr

Götzl bleibt gegen den TTC Aschaffenburg ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Kahl in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1
Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den TTC Aschaffenburg durch. Das
Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 6. Saisonspiel mussten die
Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Götzl / Rosenberger gegen Manderla / Hirsch durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Hamrik /
Fuks mussten Staab / Brunswick Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verloren. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Jung / Pitz ihren Gegnern Sell /
Mahle letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Rudi Götzl Boris Fuks in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mirco Staab kam mit der Spielweise
von Dieter Hamrik am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Mattias Jung seinen Gegner Peter
Hirsch beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Nach gewonnenem ersten Satz gab Patrick Rosenberger
das Spiel gegen Jürgen Manderla noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte indessen Andreas Brunswick bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Matthias Mahle. Der Start in die Partie hätte für Jan-Henrik Pitz besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Frank Sell noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC Kahl und TTC Aschaffenburg. Nicht einen Satzgewinn überließ Rudi Götzl seinem Gegner
Dieter Hamrik beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. 2:3 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Mirco Staab und Boris
Fuks sich am Tisch gegenüber standen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Fuks mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Mattias Jung bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen
Jürgen Manderla. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Patrick Rosenberger gewann gegen
Peter Hirsch mit 3:2. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Andreas Brunswick und Frank
Sell die Schläger kreuzten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Kahl am 08.04.2022 gegen die DJK Niedersteinbach II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 08.04.2022
gegen den TV 1921 Hofstetten III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Kahl
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Doppel: Götzl / Rosenberger 1:0, Staab / Brunswick 0:1, Jung / Pitz 0:1 
Einzel: R. Götzl 2:0, M. Staab 1:1, M. Jung 1:1, P. Rosenberger 1:1, A. Brunswick 2:0, J. Pitz 1:0 

 TTC Aschaffenburg
Doppel: Hamrik / Fuks 1:0, Manderla / Hirsch 0:1, Sell / Mahle 1:0 
Einzel: D. Hamrik 0:2, B. Fuks 1:1, J. Manderla 2:0, P. Hirsch 0:2, F. Sell 0:2, M. Mahle 0:1


